
Liebe Besucherin, lieber Besucher,

herzlich willkommen im Gottesdienst in 
unserer Dankeskirche.

Gottesdienste werden in den Gemeinden 
auf sehr unterschiedliche Weise gefeiert.  
Vielleicht sind Sie neu oder zu Gast in Bad 
Nauheim? 

Wir möchten Ihnen mit dieser Gottesdienst-
ordnung eine Hilfe zur bei uns üblichen 
Liturgie anbieten.

Ihre Ev. Kirchengemeinde Bad Nauheim
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Gemeindebüro: Wilhelmstr. 12, Tel. 06032 2938
www.ev-kirche-bn.de



Gottesdienstordnung für die Dankeskirche

Orgelvorspiel

P.: 	 Begrüßung
alle:	 Lied
P.:	 Im Namen des Vaters und des Sohnes und 

des Heiligen Geistes

G.:	 


  

A - men.

Die Dankeskirche (1906 eingeweiht) trägt ihren 
Namen, um an die besonderen Heilquellen der 
Stadt zu erinnern, die seit dem Ausbruch des  
Großen Sprudels im Jahr 1846 als Geschenk Gottes 
für die Bewohnerinnen und Bewohner sowie für 
die Gäste Bad Nauheims wahrgenommen werden.  

Seit ihrer Erbauung lädt der Name unserer Kirche 
dazu ein, mit dem eigenen Leben in das Lob Got-
tes einzustimmen: 

„Danket Gott, denn er ist freundlich, und seine Güte 
bleibt ewig.“ (Ps 106,1)





             






 


        



             

Ehr sei dem Va-ter und dem Sohn und dem Hei- li -gen

Geist, wie es war im An - fang, jetzt und im- mer- dar

und von E - wig - keit zu E - wig - keit. A - men.

P.:	 Sündenbekenntnis
G.:	 Herr, erbarme dich


      

   

       

Herr, er - bar - me dich Chri - ste, er - bar - me dich

Herr, er - barm dich ü - ber uns

P.: 	 Eingangsspruch / Psalmgebet
G.: 	 Ehr´ sei dem Vater und dem Sohn

P.: 	 Gnadenverkündigung
G.: 	 Ehre sei Gott in der Höhe

           
    

       

Eh-re sei Gott in der Hö-he und auf Er-den Fried, den

Men - schen ein Wohl - ge - fal - len.
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G.:	 Allein Gott in der Höh´ sei Ehr´

 




       

          

 
           

            

1. Al - lein Gott in der Höh sei Ehr und

Dank für sei - ne Gna - de,

dar - um dass nun und nim - mer - mehr uns

rüh - ren kann kein Scha - de. Ein

Wohl-ge-falln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn

Un - ter - lass, all Fehd hat nun ein En - de.

P.:	 Der Herr sei mit euch!

G.: 

P.:	 Gebet

G.: 

KV:	 (die Gemeinde erhebt sich) Schriftlesung 

G.:	



     

A - men.

     

und mit dei-nem Geist


              

Hal-le-lu - ja, Hal-le-lu - ja, Hal-le-lu - ja.



	 (während der Passionszeit)

G:

alle:	 Glaubensbekenntnis 
alle:	 (die Gemeinde setzt sich) Lied
P.:	 Predigt
alle:	 Lied
P.:	 Fürbittgebet

in Gottesdiensten ohne Abendmahl
(in Gottesdiensten mit Abendmahl siehe nächste Seite)

alle:	 (die Gemeinde erhebt sich) Vater Unser 
P.:	 (die Gemeinde setzt sich) Abkündigungen
alle:	 Lied
P.:	 (die Gemeinde erhebt sich) Segen

G.: 

Orgelnachspiel (die Gemeinde setzt sich)

  

A-men.




      

A-men, A-men, A - men.



in Gottesdiensten mit Abendmahl

P.:	 Gebet / Einleitung zum Abendmahl
G.:	 Heilig, heilig ist der Herr Zebaoth

alle:	 (die Gemeinde erhebt sich) Vater Unser
P.:	 Einsetzungsworte zum Abendmahl
G.:	 Christe, du Lamm Gottes



    

  
     



            



        







  
    

    



         

Hei- lig, hei - lig, hei - lig ist der Herr Ze-ba-oth;

al - le Lan - de sind sei - ner Eh - re voll.

Ho - si - an - na in der Hö - he.

Ge- lo-bet sei, der da kommt im Na - men des

Herrn. Ho - si - an - na in der Hö - he.



Orgelnachspiel (die Gemeinde setzt sich)

P./G.:	 Friedensgruß
P./KV:	Austeilung des Abendmahls
P.:	 Dankgebet
alle:	 Lied
P.:	 Abkündigungen
P.:	 (die Gemeinde erhebt sich) Segen

G.: 


      

A-men, A-men, A - men.

 
          

            

            

 
          

            

 


 

Chri-ste, du Lamm Got-tes, der du trägst die Sünd

der Welt, er-barm dich un - ser. Chri -ste, du Lamm

Got-tes, der du trägst die Sünd der Welt, er-barm

dich un - ser. Chri - ste, du Lamm Got - tes, der du

trägst die Sünd der Welt, gib uns dei-nen Frie-den.

A - men.




